
Bündnisgrüne  unterstützen
Arbeit der BI „L 821n Nein“
„Angesichts  der  aktuellen  Diskussionen  um  den  geplanten
Straßenneubau  zwischen  Oberaden  und  Weddinghofen  und  den
außerordentlichen  Aktivitäten  der  Bürgerinitiative  ,L  821n
NEIN!‘ haben die Mitglieder der grünen Ratsfraktion, obwohl
teilweise im Urlaub, eine „Fraktionssitzung“ zu diesem Thema
per  Telefonkonferenz  abgehalten“,  erklärt  die  Fraktion
Bündnis90/Die Grünen im Rat der Stadt Bergkamen heute in einer
Pressemitteilung.

Die Fraktion sei hocherfreut über die großen Aktivitäten der
Bürgerinitiative (BI) und unterstütze ihre Arbeit. Ebenso sei
es unverständlich, heißt es in der Mitteilung weiter, „dass
die Befürworter der Straße nicht bereit sind, sich mit der BI
zusammenzusetzen,  um  gemeinsam  Alternativen  zu  einem
Straßenneubau  zu  entwickeln.“  Die  ablehnende  Haltung
entspringe  einer  kleinkrämerischen  politischen  Klüngelei
seitens der CDU vor Ort, um zu zeigen, dass sie den Neubau
hinbekomme, den die SPD in vierzig Jahren nicht geschafft
habe.

„Und auch die SPD vor Ort müsste endlich Klartext reden und
sich  bekennen,  wie  es  der  ehemalige  SPD-Minister  Michael
Groschek bei seinem letzten Besuch in Bergkamen getan hat“,
fordern die Bündnisgrünen. Die Straße komme nicht, sei seine
klare Ansage gewesen.

Harald  Sparringa  dazu:  „Ich  bin  mir  sicher,  dass
zwischenzeitlich  auch  der  größte  Teil  innerhalb  der  SPD-
Fraktion  dieser  Meinung  ist.  Sie  äußern  dies  aber  nicht
öffentlich, weil sie doch jahrelang für diese Straße gekämpft
haben und unfähig sind, ihre alten Positionen aufzugeben, auch
wenn  sie  falsch  sind.  Ein  weiterer  Hemmschuh  für  eine
öffentliche  Haltung  gegen  den  Straßenneubau  ist  das
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ausgeprägte  Ortsteildenken  innerhalb  des  SPD-Stadtverbands.
Kein  anderer  Ortsverband  opponiert  offen,  wenn  die
Weddinghofer die Straße wollen. Und so kommt es dann zu diesen
unsäglichen Beschlüssen, auch wenn die reale Mehrheit anders
denkt.“

Die grüne Ratsfraktion werde auch in Zukunft nichts unversucht
lassen,  damit  diese  geplante  Zerstörung  wertvoller  Natur
zwischen den Ortsteilen nicht Wirklichkeit werde. Es sei nicht
nur eine Straße, sondern ein Bauwerk, dessen Höhe teilweise 5m
über Geländeniveau sei und den Schall weit in die Ortsteile
hineintragen  werde.  „So  hoffen  wir  sehr  auf  eine  rege
Teilnahme  und  Diskussion  bei  der  Großveranstaltung  der
Bürgerinitiative am 1. September in der Aula der Realschule
Oberaden“, erklären die Grünen abschließend.


